
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2023 (11:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 15 Kreisliga VR4

TSV 1946 Hombressen : OSC Vellmar 
Samstag, 09.12.2023, 14:00 Uhr

Ohm und Wang bleiben gegen den TSV 1946 Hombressen 
ungeschlagen

Am 8. Spieltag der Jungen 15 Kreisliga VR4 traf der TSV 1946 Hombressen am Samstagnachmittag
auf die Gäste vom OSC Vellmar. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden
dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die
Leistungen von Ohm und Wang, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Lai Wang, mit dem vorzeitig entscheidenden
sechsten Punkt für sein Team.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Ohm /
Wang waren Reitz / Ramm, obwohl sie alles gegeben hatten. So gut wie gewonnen schien das Spiel
von Matthis Reitz gegen Lai Wang, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Lai Wang jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:4, 8:11, 7:11, 13:15. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lenja Ohm wurden danach Ben Noel Ramm unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 0:3. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Finn Hellwig und Lai Wang, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Lilli Marie Kachel
zeigte Ben Noel Ramm seiner Gegnerin die Grenzen auf. Zwischenzeitlich konnte Matthis Reitz zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil das Spiel gegen Lenja Ohm, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 9:11, 5:11, 12:10, 6:11. Nachdem beide
Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Finn Hellwig
besiegelte mit einem 11:7, 3:11, 11:5, 11:9 gegen Lilli Marie Kachel einen Punkt für sein Team. Ben
Noel Ramm hatte daraufhin gegen Lai Wang dagegen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Das
musste man neidlos anerkennen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Chancenlos war Finn Hellwig gegen Lenja Ohm nicht, aber mehr als ein 5:
11, 11:5, 7:11, 1:11 sprang nicht heraus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte
somit ein 2:7. Matthis Reitz konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Lilli Marie
Kachel beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch diesen Erfolg hat Reitz nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 5:13 steht. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV 1946 Hombressen die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 5:11 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des OSC Vellmar erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV 1946 Hombressen

Doppel: Reitz / Ramm 0:1 
Einzel: M. Reitz 1:2, B. Ramm 1:2, F. Hellwig 1:2 

 OSC Vellmar
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Doppel: Ohm / Wang 1:0 
Einzel: L. Ohm 3:0, L. Wang 3:0, L. Kachel 0:3


